Protokoll Bürgerarbeitsgruppe Arnulfpark, 25.10.2010

Thema Freiheizhalle, Nachtreffen vom 26.7.2010
Teilnehmer:
Bewohner vertreten durch:
Gisela Menzel, Dominique Roux, Dorothee Roux, Annkathrin Unckell, Sava Michailidou, Herr Lingel

Freiheizhalle vertreten durch:

Gerd Wohlgemuth( Geschäftsführer), Edzard Kreipe (Geschäftsführer), Johann Schuster (Geschäftsführer), Korbinian Kreipe

Bezirkausschuss 9 /Neuhausen-Nymphenburg vertreten durch:

Frau Ingeborg Staudenmeyer, 1. Vorsitzende vom BA 9
Dr. Hans-Jörg Scheerer, Vorsitzender des Unterausschuss Verkehr
Polizeiinspektion 42 vertreten durch Herrn Pöhlmann, Kontaktbeamter

Nachbarschaftreff im Arnulfpark vertreten durch Anita Sujbert (Leitung) und Nadja Khan (studentische Aushilfe)

Moderation: Eva Bruns, Büro für Soziale Stadtentwicklung
Begrüßungsrunde
Zentrale Punkte vom letztem Treffen vom 26.7.2010
· Lärm/Städtebauliches Problem

· Verkehr/Parkplatzproblem
· Müll
Thema: Was hat sich seit unserem letzten Treffen(26.7.2010) getan?

1.) die Bewohner schildern die derzeitige Situation
Lärm/städtebauliches Problem

· die Mitteilung an Gäste dezent: ein DIN A4 Blatt (kleiner als eine Werbeplakate) am Eingangstür der Freiheizhalle (bzgl. Ruhe und Parkverbot) kam sehr schnell nach er Besprechung vom 26.7.2010.

· weniger Lärm, teilweise aber immer noch laut bei Veranstaltungen. Es gibt wohl eine Genehmigung für die Freiheizhalle für bestimmte Dezibelanzahl.
Verkehr/Parkplatzproblem
· die versprochenen abschließbare Säulen zum Eingang des Rainer-Werner-Fassbinder Platzes sind noch nicht da!
· Es gibt viele parkende teilweise schwierige Fahrzeuge vor der Freiheizhalle(das Kunstwerk leidet darunter! Die Zulieferer parken teilweise viel zu lange.
· Seit dem die Baustellen da sind, werden es wegen dem Halteverbot weniger Busse.
Müll
· Weniger Müll

· Die Stadtreinigung ist öfters gekommen(die Sauberkeit und die Müllentsorgung funktioniert gut.
· Auf dem Platz gibt es viel Schmutz: übergroße Wachs- und Ölflecken, Kerzenreste auf Gummiboden
· Die Sauberkeit hat sich auf dem Vorplatz zwar verändert, aber beim Splittuntergrund gibt es immer noch Korken, Glasscherben.

Sonstiges Problem
· Verhaltensweisen der Besucher: seit dem letzten Treffen haben sich bei einem Bewohner die Besucher der Freiheizhalle gemütlich auf die Terrasse im Erdgeschoss hingesetzt. Was kann man dagegen tun? Abgrenzung Vorgärten?
2.) die Freiheizhalle schildert die Situation

Lärm/städtebauliches Problem

· Es gibt auch ruhigere Veranstaltungen (Lesungen)

· Ü 30, Ü 50 Parties sind aber in Planung.
Verkehr/Parkplatzproblem

· Viele Autos und Fremdlieferanten (von der PACT AG und Kochlabor) parken vor der Freiheizhalle, die nichts mit der Freiheizhalle zu tun haben.

· Die Bemühungen, z. B. Absperrband wenn jemand erwartet wird, werden missachtet.

Müll

· Reinigungskräfte putzen schon in der Nacht. Der Splitter wird mit Rechen durchgegangen, es erweist sich aber äußerst schwer.

3.) der Bezirkausschuss 9 schildert die Situation

Lärm/städtebauliches Problem
Verkehr/Parkplatzproblem

· Ordnungswidrigkeiten können nur von der Polizei geahndet werden.
· Die Ladezone vor der Freiheizhalle ist gekommen, es sollten noch die abschließbaren Säulen kommen. Der Schlüssel wäre dann bei der Freiheizhalle.
· Auf Grund des Bebauungsplans ist eine Lieferantenzone unmöglich.
· Es sollten noch die Poller kommen, was mit dem Kreisverwaltungsreferat (KVR) bereits im Juni 2010 vereinbart worden ist.

· Permanente Kontrolle ist schwer möglich.
Müll

· Es gibt verschiedene Reinigungsstufen bei der Stadt München. Hier um die Freiheizhalle herum wird von 8-10h gereinigt. Die Reinigungsstufen können geändert werden, aber nur dann, wenn die Baustellen schon weg sind. Die Bauleitung muss auch in Pflicht genommen werden.

· Der Abfalleimer für den Rainer-Werner-Fassbinder Platz ist beantragt.

4.) die Polizei schildert die Situation
Dadurch, dass der Arnulfpark ein Mischgebiet (es ist kein reines Wohngebiet, sondern hier gibt es noch Büros und Firmen) ist, ist es mehr erlaubt.

Seit dem letztem Treffen im Juli gab es insgesamt 3 Einsätze seitens der Polizei. Die Polizei hat verstärkt Präsenz.
Verkehr/Parkplatzproblem
· Parkende Busse(zwar kann die Polizei einen Strafzettel wegen Ordnungswidrigkeit ausstellen. Die Polizei kann aber nicht bis nach z. B. Kasachstan diese verfolgen.
· Parkende Autos auf dem Rainer-Werner Fassbinder Platz(Verwarnen ist bis jetzt erfolgreich. Mehr als verwarnen geht nicht. Die Polizei handelt immer nach Verhältnismäßigkeit. Die Polizei kann nicht immer kommen. Landen und Entladen dauert nicht lange, d.h. die Autos und LKWs dürfen nicht stundenlang dort parken!
Fazit

Der Vorschlag wird von allen Seiten befürwortet, dass Poller, um den Rainer-Werner-Fassbinder Platz (wie am Klaus-Mann Platz) herum, den Schutz des Platzes dienen würden.
Freiheizhalle

· Bei Problemen kann man unter T: 5126360 jederzeit anrufen!
· Security und Reinigunskräfte werden angewiesen, gerne auf ein größeres Plakat.

Bezirkausschuss 9
· Der Bezirkausschuss 9 hackt im November nach, wann die abschließbare Säulen und Pollern kommen.
· Um die Vorgärten neben der Freiheizhalle von Besuchern zu schützen, muss die Eigentümergemeinschaft ein Brief an den BA 9 schreiben. Laut Bebauungsplan geht nichts. Wie die Vorgärten sind, ist das Ergebnis des Wettbewerbs. Zäune waren von Anwohnern nicht gewollt.
· Bei Verschmutzung in begründeten Fällen auch an die Bauleitung wenden!
Polizeiinspektion 42

· Die Polizei wird weiterhin verstärkt Präsenz haben.

· Wenn Busse parken und der Busfahrer da ist(110 rufen!

· aufgefundene Spritzbestecke sollen der Polizeistreife gemeldet werden. Die Polizeistreife entsorgt diese.
Protokoll: Anita Sujbert
4.11.2010
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